


Wann geht es los? 

Am 1. August 2011 startet der Digitalradio-Betrieb 

an zunächst 27 Senderstandorten**. In naher Zukunft 

werden die Sendernetze weiter ausgebaut. Ab 2015 

sollen über 100 Standorte die Versorgung mit digita-

len Programmen in ganz Deutschland ermöglichen.

Warum eine neue Technik?

Die analoge Verbreitung von Radio stößt an ihre 

Kapazitätsgrenzen. Um Ihnen ein noch vielfältigeres 

Programm anbieten zu können und das Radio in die mo-

derne Entwicklung der Medien- und Kommunikations-

welt einzubeziehen, ist die Digitalisierung notwendig. 

Was ist DAB+?

Das Kürzel steht für Digital Audio Broadcasting, die 

digitale Verbreitung von Audiosignalen über An-

tenne. Die DAB+ Technologie ermöglicht es, neben 

dem Radioprogramm mehr Zusatzinformationen* zu 

übertragen, wie es die Hörer z. B. auch vom Internet 

gewohnt sind.

*	 Empfang abhängig vom Endgerät
**	 nähere Informationen, immer aktuell, unter www.digitalradio.de



Eine Aktion von TV Bayern GmbH und Verband Bayerischer Lokalrundfunk (VBL)

Welche Vorteile bietet Digitalradio?

Effizienz

Durch effizientere Frequenznutzung und geringere 

Sendeleistung ist digital terrestrischer Hörfunk  

umweltfreundlicher und wirtschaftlicher als 

analoge Verfahren.

Programmvielfalt

Neben dem bekannten Programmangebot gibt es 

eine Vielzahl neuer und auch exklusiver Digitalradio-

Programme**.

Empfangsqualität

Konstante Klangqualität auch im mobilen Einsatz 

und bei hohen Geschwindigkeiten: Digitalradio  

bietet im geplanten Endausbau einen flächen-

deckenden störungsfreien Empfang – auch im Auto.

Keine Frequenzwechsel

Durch die Nutzung so genannter Gleichwellennetze 

können Digitalradio-Programme landes- und  

bundesweit auf jeweils einer Frequenz empfangen 

werden.

**	 nähere Informationen, immer aktuell, unter www.digitalradio.de



Zusatzdienste

Digitalradio bietet die Möglichkeit, multimediale 

Zusatzdaten wie Texte, Bilder, Video-Clips etc. zu 

übertragen*. 

Erweiterte Verkehrstelematik (TPEG***)

Umfangreichere Verkehrsinformationen lassen 

sich flächendeckend versenden und verbessern 

durch detaillierte Beschreibung der Verkehrslage 

beispielsweise die Navigation auf Bundesauto-

bahnen und insbesondere auch in Städten*.

Versorgung

Digitalradio-Sendernetze in weiten Teilen 

Deutschlands sorgen ab dem 1. August 2011 für 

die Verbreitung vielfältiger Digitalradio-Programm-

angebote. Frequenzen für den Aufbau weiterer 

Netze, die, je nach Ausbaustand, auch einen guten 

Indoor-Empfang sichern, stehen ausreichend zur 

Verfügung. Der Handel bietet eine große Auswahl 

an Empfängern in allen Preislagen für Auto, Heim 

und Garten.

*	 Empfang abhängig vom Endgerät

***	TPEG (Transport Protocol Experts Group) entwickelt einen 	  

	 gleichnamigen offenen internationalen Standard zum  

	 Aussenden von sprachunabhängigen und multimodalen 

	 Verkehrs- und Reiseinformationen.



Kommen mit Digitalradio  
neue Programme?

Ja. Neben den bereits bekannten Programmen 

werden Sie vollkommen neue Programme im 

Angebot finden; viele davon können Sie in den 

Verbreitungsgebieten deutschlandweit hören**. 

ARD und Deutschlandradio erweitern das be-

stehende Angebot um mehr Zusatzdienste*.

Funktioniert Digitalradio im Auto?

Digitalradio eignet sich bestens für den mobilen 

Empfang und kann daher sehr gut im Auto emp-

fangen werden. Hier kommen manche der neuen

multimedialen Zusatzdienste besonders zur  

Geltung*, ebenso wie die vereinfachte Programm-

einstellung durch automatische Frequenzsuche.

Informationen über digitale Autoradios gibt es 

direkt beim Fahrzeughersteller, im Fachhandel 

oder auf www.digitalradio.de.

*	 Empfang abhängig vom Endgerät

**	nähere Informationen, immer aktuell, unter www.digitalradio.de



Kostet Digitalradio extra?

Nein. Die öffentlich-rechtlichen Digitalradio-

Programme sind bereits mit der Rundfunkgebühr 

bezahlt, die Programme der privaten Anbieter 

finanzieren sich weiterhin aus Werbeerlösen.

Braucht man für DAB+ ein neues Radio? 
Kommt es auf das „+“ an?

Ja, nur Digitalradios mit dem DAB+ Standard emp-

fangen alle Programme, die in DAB+ oder auch in 

DAB ausgestrahlt werden. Ältere DAB-Empfänger 

können nur die Programme wiedergeben, die noch 

für eine Übergangszeit im DAB-Standard codiert 

werden, nicht aber DAB+ Programme.

Weitere Informationen

Alles rund um das Digitalradio sowie Pressematerial 

gibt es auf www.digitalradio.de.
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